Bilder einer Metropole – Die Impressionisten in Paris

2. Oktober 2010 – 30. Januar 2011

Die Ausstellung steht unter der Schirmherrschaft von Angela Merkel, Bundeskanzlerin der Bundesrepublik Deutschland und Nicolas Sarkozy, Präsident der Republik Frankreich. 

Im Herbst 2010 widmet das Museum Folkwang eine große Ausstellung der ersten Metropole der Moderne: Paris zur Zeit des Impressionismus. Die Künstler, die zwischen 1860 und 1900 in der französischen Hauptstadt lebten und arbeiteten, zeigen uns eine Großstadt in rasanter Verwandlung: neue Boulevards und Plätze, Bahnhöfe und Métro, die Gare Saint-Lazare und das Viertel L’Europe, Sacré-Cœur auf dem Montmartre und der Eiffelturm an der Seine oder die wachsenden Industrieanlagen am Rande der Stadt. Zum ersten Mal wird die Großstadt zu einem zentralen Thema der Kunst. Die Impressionisten und die Fotografen ihrer Zeit entwickeln mit neuen Bildtechniken das Porträt einer modernen Stadtgesellschaft.
Die Ausstellung ist als Spaziergang eines Flaneurs durch die Metropole Paris angelegt: Er beginnt mit dem Blick über die Stadt und setzt sich fort über die neuen Straßen, Parks und Cafés, entlang der Quais zu den Bahnhöfen und Zügen, bis hinaus in die Vorstädte und wieder zurück, in die Oper, in die Cafés und Lokale und in den Zirkus, um schließlich in der nächtlichen Stadt zu enden.

Mit 80 Gemälden von Manet und Pissarro, Monet und Renoir und ihren bedeutenden Zeitgenossen wie Caillebotte, Luce oder Goeneutte sowie mit ca. 120 Fotografien der Zeit von Gustave Le Gray, Edouard Baldus, Charles Marville, Louis-Emile Durandelle, Henri Rivière oder Eugène Atget zeigt die Ausstellung einen Blick auf die Werkstadt Paris. 

Die Ausstellung wird realisiert in bewährter Partnerschaft mit der E.ON Ruhrgas AG.

Öffentliche Führungen für gehörlose Menschen

So 31.10., 28.11., 17:30 Uhr

Begleitung durch einen Gebärdensprachdolmetscher.

Kostenfrei mit Eintrittskarte und nach Anmeldung im Besucherbüro. Begrenzte Teilnehmerzahl.

Öffentliche Führungen für Menschen mit Hörbehinderung

So 7.11., 5.12., 17:30 Uhr

Unter Einsatz einer FM-Anlage für schwerhörige Menschen.

Kostenfrei mit Eintrittskarte und nach Anmeldung im Besucherbüro. Begrenzte Teilnehmerzahl.

Eintrittspreise
Sa/So und an Feiertagen: 12 €, Ermäßigt*: 7 €

*Ermäßigt: Kinder und Jugendliche von 6 bis 18 Jahren, Schüler und Studierende, Menschen mit

Behinderung (ab 70%), Wehr- und Zivildienstleistende, Menschen mit Sozialhilfebezug

Information und Anmeldung

Besucherbüro 

T +49 (0)201 88 45 444

F +49 (0)201 88 91 45 444

info@museum-folkwang.essen.de
